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Auserwählte, liebe Freunde, bezeugt Mich kühn in dieser Zeit in der die Welt Mich vergessen will. Seid
stark gegen das böse, die stürmischen und hohen Wellen bezwingt man mit der Kraft des Glaubens.
Liebe Freunde, bittet um Glauben, um immer mehr Glauben, bittet und dient Mir wie Ich gedient

werden will, so werdet ihr haben, was ihr wollt.

Geliebte Braut, der Glaube schwindet auf Erden dahin, die Menschen sind in großer Anzahl ungläubig, nur
mit einem starken Glauben kann man den schrecklichen Krieg gegen die Ungläubigkeit gewinnen. Ich bitte
jene die Mich lieben, mutige Zeugen zu sein, die Ungläubigen können sich angesichts eines starken und
verwurzelten Glaubens ändern mit Meiner Hilfe.

Du sagst Mir: �Süßeste Liebe, für den der Dich liebt und Dein ist im Herzen und im Sinn, ist es keine Mühe
Dich zu bezeugen, aber er wünscht, dass alle zu glauben gelangen und niemand in der großen Ungläubigkeit
bleibe. Süße Liebe, Dich zu bezeugen, ist das schönste und leichteste für den, der Dich liebt, aber in dieser
Zeit ist die Herzenskälte groß und die allgemeine Ungläubigkeit so gewachsen, dass es sehr schwer zu sein
scheint, dass etwas sich ändern kann. Dem Ungläubigen dieser Zeit kommt es sonderbar vor, dass einer
gläubig sein kann, ich begreife nicht, warum dieser Betrug so verbreitet ist: es scheint, dass eine negative,
geheimnisvolle Kraft den Verstand eingenommen und ein schrecklicher Frost die Herzen verschlossen hat. Du
allein, Jesus, Du allein kannst die Menschen von diesen Kräften befreien die wie eine Pest sind, die sich rasch
verbreitet und nur schwer heilt. Angebeteter Jesus, Du vermagst was Du willst: lasse die Kräfte des bösen auf
Erden nachlassen, die der großen Ungläubigkeit entstammen, wenn der Mensch die Gnaden nicht ergreift, in
diesem noch günstigen Augenblick, was wird er in der sehr verschiedenen Zukunft tun, in der ein
schrecklicher feind seine Karte spielt? Süße Liebe, die Menschen verdienen Deine Hilfe nicht, weil sie ihren
freien Willen schlecht anwenden; sie könnten siegreich sein, wenn sie ihr böses Verhalten ändern würden,
aber sie bleiben in der Kälte. Sie sind wirklich unwürdig, aber Du bist die Liebe, Du bist ein Unendlicher
Ozean der Liebe: wende Deine Barmherzigkeit an, um das Eis der Herzen zu brechen, um den Nebel des
Verstandes zu vertreiben; für Deine Unendlichen Verdienste, rette die Welt vor dem schrecklichsten
Verderben, jenes zu wählen, ohne Dich im Herzen und im Sinn vorwärts zu gehen.�

Geliebte Braut, Ich lasse die Gnaden zahlreich herabfallen, damit jeder Mensch sie ergreifen und sich retten
kann. Dis tue Ich, geliebte Braut, aber die Menschen sind und bleiben Meiner Liebe zum Großteil noch
verschlossen, sie bitten einander um Hilfe, aber an Mich wenden sie sich nicht, Mich suchen sie nicht. Ich
gewähre Meine Unendliche Barmherzigkeit dem der sie erfleht, liebe Braut, aber wer sie ablehnt, kann sie
nicht haben. Wenn du viele in der Kälte und in der großen Verwirrung siehst, ist es, weil sie Meine
Barmherzigkeit stets haben ablehnen wollen, die Gnaden nicht angenommen haben, Mir nicht vertraut haben,
sondern nur auf sich selbst und auf ihresgleichen. Geliebte, wer kein Vertrauen auf Mich hat, kann nicht
haben; wer hochmütig Meine Hilfe ablehnt, ist nicht gezwungen sie anzunehmen. Begreifst du, wie der
Glaube an Mich im Leben des Menschen wesentlich ist? Der gläubige Mensch kann Wunderbares
vollbringen, weil Ich in ihm wirke. Denke an die Heiligen, die ein großes Beispiel gegeben haben: alle haben
einen großen Glauben an Mich gehabt, haben gebeten und immer erhalten, sie haben angeklopft und es wurde
ihnen immer geöffnet, sie bleiben ein Beispiel für jede Generation.

Du sagst Mir: �Unendliche Liebe, mit Dir im Herzen und im Sinn kann man Wunderbares vollbringen, aber
wie kann man dies den Ungläubigen beibringen? Seit mehr als zwanzig Jahrhunderten seit Deinem Kommen
in die Welt, Angebeteter Jesus, müssten bereits alle an Dich glauben, Einziges Gut, aber so ist es noch nicht,
nur ein kleiner Teil der Menschheit glaubt, ein anderer ist im Dunkeln. Süße Liebe, es breche in die Welt ein
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so helles und glänzendes Morgengrauen an, dass alle Finsternis sich zerstreut, es bleibe Licht, nur Licht, Dein
glänzendes Licht in jedem Winkel der Erde.�

Meine geliebte Braut, dies möchte Ich, Ich Jesus geben, aber Ich zwinge niemanden im Licht zu leben, wenn
er es nicht will. Ich sage dir, dass die finsteren Menschen finster bleiben, weil sie Mein Licht ablehnen; wenn
du einen im Unglauben verstockt siehst, ist es nicht, weil Ich ihn nicht habe erleuchten wollen mit Meinem
glänzenden Licht, sondern weil er es abgelehnt hat. Gegenwärtig siehst du viele finstere Menschen, diese sind
nicht von Mir verlassen, sie haben die Wahl getroffen, Mir den Rücken zu kehren: was sie gewollt haben,
haben sie. Hast du dies gut verstanden?

Du sagst Mir: �Süße Liebe, mit Deiner Hilfe habe Ich gut verstanden, dass der Mensch immer von Dir
geholfen sein kann, denn Du bist Groß in der Liebe und verzeihst. Auch der größte Sünder kann Vergebung
haben, wenn er ehrlichen Herzens darum bittet, aber es bleibt in seiner Torheit, wer dies will. Wer aus
Misstrauen nicht bittet, erlangt nicht, er könnte mit Deiner Hilfe ein Siegreicher sein, aber bleibt ein Besiegter.

Angebeteter Jesus mit Dir ist das Leben ein erhabener Flug zur glücklichen Ewigkeit, aber ohne Dich ist das
ganze Leben wie ein finsterer, düsterer Tag. Sei gepriesen von jedem Menschen der Erde, Dein geliebter
Name erscheine am Himmel als Gabe Deiner Liebe und jeder glaube an Dich, hoffe auf Dich, bete Dich an.�

Geliebte Braut, große Dinge werde Ich vollbringen, damit die Welt aus ihrem Unglauben herauskomme, aber
Ich sage dir, dass auch vor den größten Zeichen manche kalt und ungläubig bleiben werden. Bleibe in
Meinem Herzen und genieße die Köstlichkeiten Meiner Treuen und ewigen Liebe. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus

Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Vielgeliebte Kinder, mit Freude bin Ich jedem von euch nahe, um euch zu helfen im Flug zum Glück des
Paradieses. Ich will euch bei Mir haben, dort wo der wahre Friede und die Unendliche Freude ist. Kinder der
Welt, Gott sendet Mich zu euch, Seine Liebe ist Unermesslich, Er will das Heil jeder Seele und dass keine
verloren gehe. Geliebte Kinder, ihr wisst nicht, wie lange diese günstige Zeit noch dauern wird, ergreift jeden
Augenblick, um euch immer mehr dem Himmel zu öffnen. Liebe Kinder, Mein Herz liebt euch unermesslich
und will die schönsten Dinge für euch. Ihr seid auf Erden verschieden, habt verschiedene Hautfarben,
verschiedene Sprachen, aber alle seid ihr Meine Kinder, Ich liebe euch zärtlich und wünsche das Glück für
jeden von euch, das größte Glück. Ihr sagt im Herzen: �Wird uns die Himmelsmutter wirklich alle in
derselben Weise lieben?�
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Liebe Kinder, zu Füßen des Kreuzes habe Ich die Worte des sterbenden Sohnes gehört. �Siehe deine Mutter�
sagte Er zu Johannes und zu Mir: �Siehe Deinen Sohn.� Mit diesen Worten machte Er, Jesus, Mich zur
Mutter jedes Menschen. Als Solche will Ich jedes Kind zu Mir rufen, um es zu Meinem Jesus zu führen.
Widersteht Meiner Liebe nicht, sondern gebt euch der Mutter hin, wie Kinder die Ihre liebevollen Arme
suchen.

Meine Kleine sagt Mir: �Jeder Mensch hat einen großen Wunsch im Herzen: jenen wirklich geliebt zu sein.
Du, Mutter, schenke uns immer Deine Liebe, auch wenn unwürdig, lasse sie uns nicht fehlen. Nimm uns
einzeln bei der Hand, denn Du kennst uns alle und führe uns zu Jesus, um Sein zu sein für ewig.�

Geliebte Kinder, Jesus, Mein Sohn, lädt euch alle ein und schließt niemanden aus, ihr aber, bemüht euch aus
dem Schlamm der schweren Sünde herauszukommen, die Gott tief verletzt. Einige Kinder sagen: �Jesus, Herr
Jesus, ich liebe Dich.� Sie wiederholen diese schönen Worte, aber tun nichts um sich zu ändern, strengen sich
keineswegs an. Meine Kinderlein, liebe Kinder Meines Herzens, ihr müsst die Gesetze Gottes befolgen, es
zeigt Ihn wirklich zu lieben, wer Seine Gesetze befolgt. Liebe Kinder, Ich habe es bereits gesagt, aber
wiederhole es euch: es rettet sich nicht, wer �Herr, Herr� sagt, sondern wer den Willen Gottes erfüllt; es
genügen nicht die Worte, es braucht die Taten. Geliebte Kinder, seid bereit den Willen Gottes zu tun, wenn Er
euch sagt: �Breche die Ketten der Sünde, ansonsten wirst du nicht das Heil haben� wenn Er dies sagt, nehmt
es ernst, Gott spricht nicht zum Spaß, tut wie Er sagt und sucht keine Ausreden: �Ich kann nicht, ich bin nicht
imstande, ich schaffe es nicht.� Sagt dies nicht, geliebte Kinder. Wenn Gott euch bittet ist es, weil ihr geben
könnt, gemeinsam mit der Bitte gibt Er auch die Gnade imstande zu sein, sie anzunehmen. Lasst euch nicht
betrügen und verführen vom feind der immer auf der Lauer liegt, sagt ja zu Gott, sofort, heute und nicht
morgen, keiner von euch weiß, wenn er noch weitere Zeit als Gabe haben wird. Denkt immer an das Gleichnis
der klugen und der törichten Jungfrauen: seid alle, Meine lieben Kinder, wie die klugen Jungfrauen und keiner
von euch sei töricht. Mein Herz will euch helfen, Es wünscht, dass keiner verloren gehe. Betet mit Mir, Meine
Kleinen, betet um das Heil zu haben und Heil zu geben. Ich liebe euch.

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria

18

3


	18

